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OB ICH EIN ALKOHOLIKER BIN

Ob ich ein alkoholiker bin, kann ich selber nicht so gut beurteilen.
Das machen die lieben mitmenschen schon für mich. Es stimmt schon,
gegen einen guten tropfen habe ich nichts, des öfteren kormven sogar
recht viele tropfen zusammen, manchmal bin ich sogar stockbesoffen.
Früher habe ich sogar haschisch gefixt, na und! Vor wem muss ich
fur so etwas geradestehen, wenn nicht zuerst" vor mir selber.
Natürlich hätte ich die möglichkeit, abstinent zu werden, sogar von
heute auf morgen, aber wäre ich dann glücklicher? Würden mir dann
viele menschen zu so einer leistung gratulieren, oder würden sie
dann kommen und sagen: Nimm ein gläschen, sei kein feigling, nur
ein gläschen, sei doch nicht so stur.
Könnte ich in einer Zeitschrift blättern, ohne auf alkoholwerbung
zu stossen? Könnte ich mir einen film ansehen, in welchem kein
schnaps getrunken wird? Könnte ich an einer hochzeitsfeier mit
einem mineralwasser anstossen?
Welchen ersatz gäbe es für mich? Kaffee, tee, cola, Schokolade,
viel essen, Jesus, haschisch, tabak, schlagrahm, es gäbe noch vieles,

aber mit alkohol und auch mit tabak verdient der Staat mit.
Ich will hier nicht auf zahlen eingehen, ich will doch niemandem
angst machen.

Was, auch der Jiri Gajdorus ist so einer, dabei wäre er doch so
ein flotter bursche und Jetzt macht er noch so 'was. Siehste, man
lernt nie aus.
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Ein leben

Ich.
Ich und schule.
Ich, schule und freunde.
Ich, freunde und beruf.
Ich, familie, freunde, beruf und karriere.
Ich, familie, freunde, beruf, karriere und habsucht.
Ich, familie, freunde, beruf, karriere, habsucht und alkohol.
Ich, beruf, familie, habsucht und alkohol.
Ich, habsucht, alkohol und familie.
Ich, habsucht und alkohol.
Ich und alkohol.
Ich.

Aus dem heft Ferment 10/83

FLUCHTMITTEL

Fakten zum alkoholproblem
(zusammengestellt von Ruth Buchmann)

Nach Jellinek gibt es vier typische formen von trinkverhalten:

Alpha-trinker sie versprechen sich in krisensituationen erleichterung durch alkohol,
zeigen eine gewisse abhängigkeit vom alkohol, ohne süchtig zu werden.

Beta-trinker sie nehmen aus gewohnheit grössere mengen alkohol zu sich, ohne
süchtig zu werden.

Gamma-trinker alkoholkranke, die nicht aufhören können, zu trinken.

Delta-trinker gewohnheitstrinker, die jedoch in der läge sind, die alkoholmenge so
zu kontrollieren, dass sie sich nicht sinnlos betrinken; trotzdem zeigen sie schwere
entzugserscheinungen, da sie daran gewöhnt sind, ständig in einer alkoholdunst-
glocke zu leben (vielleicht sogar ohne jemals betrunken gewesen zu sein).

Epsilon-trinker sogenannte quartalssäufer, die regelmässig oder unregelmässig
krisen erleben, in denen sie sich betrinken, möglicherweise sogar mehrere tage
lang die kontrolle verlieren.
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